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B o r g h o l z h a u s e n  (mk).
Er mag es, die Zeit mit einer 
physikalischen Struktur zu ver-
binden und lässt dafür schon 
mal 250 alte Ziegel auf den 
Dachboden schleppen. Der bra-
silianische Künstler Lucas Oda-
hara ist von der Zeit und der 
mit ihr einhergehenden Ge-
schichte fasziniert und präsen-
tiert seine Ideen am Sonntag, 
11. September, ab 12 Uhr in 
einer Kunstaktion. Schauplatz 
ist das 1487 errichtete Wel-
pinghus-Haus, das mit seinen 
alten Mauern und Balken den 
idealen Rahmen bietet.

Als er vor vier Jahren das erst
Mal nach Borgholzhausen kam
und das Welpinghus-Haus er-
blickte, staunte Lucas Odahara
nicht schlecht. »Ich war beein-
druckt, wie alt dieses Haus ist. Es
wurde gebaut, bevor Columbus
Amerika entdeckte. Faszinierend«,
sagt der 27-jährige, der damals in
Bremen Freie Kunst studierte und
dort Henrike Welpinghus kennen-
lernte, die ihn kurzerhand mit auf
einen Heimatbesuch nahm. Oda-
hara, der mittlerweile in Berlin
lebt und für die italienische
Künstlerin Rosa Barba arbeitet,
hatte es vor allem der historische
Dachboden angetan, auf dem die
vergangenen Jahrhunderte förm-
lich spürbar sind. Um gleichzeitig
aber auch mehr über die gelebte
Geschichte des Hauses zu erfah-
ren, ließ er sich von der Familie
Welpinghus historische Doku-
mente zeigen, die bis in das Jahr
1782 zurück reichen. Dem Jahr, als
das 1487 vom Herren von Brincke

als Stadtsitz errichtete Haus, in
den Besitz der Familie Welping-
hus-Heuermann überging.

»Nach der Sichtung des Mate-
rials haben wir überlegt, wie wir
Dachboden und Dokumente in
einem Kunstprojekt darstellen
können und Kontakt zum Kultur-
verein aufgenommen«, sagt Ulrike
Welpinghus. Astrid Schütze vom
Piumer Kulturverein sicherte dem
Projekt ihre Unterstützung zu: »Es
ist ein echter Glücksfall, dass Mit-
glieder solch eine Aktion planen.
Da am 11. September parallel der
Tag des offenen Denkmals statt-
findet, erhoffen wir uns gute Sy-
nergie-Effekte«, sagt sie.

Die Vorbereitungen für die Um-
setzung der Kunstaktion sind der-
weil in vollem Gange. Am gestri-
gen Sonntag halfen beispielsweise
Freunde, Bekannte und Nachbarn
dabei, 250 alte Ziegelsteine auf
den Dachboden des Welpinghus-
Hauses zu transportieren. Den
Prozess des Hochtragens ließ er

mit drei Handykameras filmen,
sodass er komprimiert in einem
Kurzfilm ein Teil der Kunstaktion
wird. Aus den Steinen möchte Lu-
cas Odahra schließlich eine Skulp-
tur formen, die mit etwa sechs
oder sieben anderen Objekten von
den Besuchern entdeckt werden
kann. Den passenden Lageplan,
wo seine Skulpturen am besten
zur Geltung kommen, hat sich der
aus Sao Paolo stammende Odaha-
ra bereits angefertigt.

Außerdem möchte der Künstler
die bereits erwähnten histori-
schen Dokumente in seiner Kunst-
aktion präsentieren, indem er eine
Korrespondenz zwischen den da-
maligen Geschehnissen und
gleichzeitig stattgefundenen Er-
eignissen der Zeitgeschichte her-
stellt. Diese Verbindung hat er in
der sogenannten »Partitur für
Zeit« gebündelt, einem Buch, in

dem die Besucher der Kunstaktion
stöbern können und so manch
verblüffende Geschichte erfahren.

»Mich interessiert wie die Zeit
aufgebaut ist – gerade in Verbin-
dung mit Persönlichem. Ich mag
es, die Zeit mit einer physikali-
schen Struktur zu verbinden«,
sagte Odahara, den es fasziniert,
wie lange die Familie Welpinghus
bereits indem historischen Haus
lebt. »So ein Haus ist konservierte
Zeit«, so Odahara. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Kunstaktion auf dem Dach-

boden des Welpinghus-Hauses ist
übrigens nur am Veranstaltungs-
tag 11. September von 12 bis 17 Uhr
für spontane Besuche geöffnet.
Spätere Besuche sind nach vorhe-
riger Terminabsprache möglich.
Interessierte können sich unter
05425/5536 anmelden.

Das historische Welpinghus-Haus, das im Jahr 1487 errichtet wurde,
ist ein echter Hingucker in der Borgholzhausener Innenstadt.. Nun

wird es zum Tag des offenen Denkmals zugleich Kunstobjekt und
Ausstellungsraum. Fotos: Malte Krammenschneider

Laden ein zur Kunstaktion ein: (von links) Künstler Lucas Odahara,
Paul Ludwig, Ulrike Welpinghus sowie Astrid Schütze.

Kaffee, Kuchen und Chansons 
Sängerin Gabriele Banko begeistert mit Kaffeehausmusik im Ladencafé Schulze 

Borgholzhausen (jsz). Die letz-
ten Krümel auf dem Teller erin-
nern noch an den köstlichen Ku-
chen. Ein Schluck aus der Kaffee-
tasse, bevor es losgeht. Das La-
dencafé Schulze ist voll besetzt.
Gestärkt von Kuchen, Gebäck und
Heißgetränken begrüßen die Gäs-
te die Chanson-Sängerin Gabriele
Banko und ihre Begleitung, Cellis-
tin Bojana Tadic und Pianist Hans-
Jürgen Osmers, mit Applaus. Be-
reits der Veranstaltungstitel »Sü-
ße Träume im Café« lässt auf ein
vielfältiges Programm am Nach-
mittag hoffen. 

Und tatsächlich: Die Sängerin,
die auch schon auf der Bühne der
Alten Oper in Frankfurt aufgetre-
ten ist, nimmt ihr Publikum mit
auf eine Reise durch vielfältige
Liedzeilen über die Liebe. Ge-
konnt gelingt ihr der Spagat zwi-
schen erheiternden, bewegten,
aber auch nachdenklichen und
ernsten Stücken. Allen voran die
Anekdoten, die sie vor jedem Lied
zum besten gab, erheitern ihre
Gäste und lassen sie in Erinnerun-
gen schwelgen – Besuch der Groß-
tanten mit ihren Schokoladenprä-
senten und Geburtstagskaffee-
kränzchen mit mehrstöckigen
Torten. 

Gepaart mit kabarettistischem
Können und einer ausdruckstar-

Ausflug ins
Planetarium

Borgholzhausen (WB). Das Pla-
netarium in Osnabrück ist das Ziel
der Seniorengruppe der Ev. Kir-
chengemeinde am Mittwoch, 10.
August. Nach einem Kaffeetrinken
folgt die Vorführung »Abenteuer
Planeten«. Im Anschluss kann das
Museum oder ein unterirdischer
Zoo besucht werden. Die Tour ist
auch für Senioren mit Rollator ge-
eignet. Der Ausflug wird von Pfar-
rerin Schultz begleitet. Der Bus
fährt folgende Haltestellen an:
Leeker 12.30 Uhr, Funke 12.35 Uhr,
Schüco 12.40 Uhr, Berghausen
12.45 Uhr, Bahnhof (gegenüber Bl.
Schmidt) 12.48 Uhr, Niederlücke
12.50 Uhr, Horstmann 12.53 Uhr,
Schröder-Koch 12.55 Uhr und Ca-
sum 13 Uhr. Die Rückkehr erfolgt
gegen 17.30 Uhr. Anmeldungen bis
Montagmittag, 8. August, im Ge-
meindebüro (05425/214) entgegen.

Afghanisch
kochen

Borgholzhausen (WB). Mehri
Goodarzani zeigt am Mittwoch,
28. September, den Teilnehmern
eines VHS-Kurses die »Afghani-
sche Küche – Neue Rezepte«. Ge-
kocht wird von 18 bis 21.45 Uhr in
der Küche P. A.-Böckstiegel-Ge-
samtschule. Anmeldungen bei der
VHS, Kiskerstraße in Halle, Tele-
fon 8 10 90.

Faszination Zeit
Künstler Lucas Odahara präsentiert Kunstaktion im historischen Haus Welpinghus

Astrid Schütze, Vorsitzende des
Borgholzhausener Kulturvereins,
freute sich nicht nur über das
Konzert. Sie dankte auch der Fa-
milie Knaust, die mit dem Laden-
café die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung gestellt hatte. 

ken Mimik und Gestik weiß Gab-
riele Branko ihre Zuhörer unter
anderem mit eigens selbstverfass-
ten Texten und amüsanten Szenen
zu begeistern. Der lautstarke Bei-
fall ist nicht zu überhören. Inhalt
sind dabei Erzählungen aus ihrem

eigenen Leben – Backunterricht
zu Schulzeiten, Cafébesuche,
Streitigkeiten um Schokoladenrie-
gel, das Liebesleben ihrer Lehre-
rin und Geburtstagstorten – the-
matisch auf das Ambiente im La-
dencafé Schulze abgestimmt. 

Boten ihrem Publikum ein Programm vielfältiger
Chansons: Sängerin Gabriele Banko, Cellistin Boja-

na Tadic und Pianist Hans-Jürgen Os-
mers.                             Foto: Johanna Szeleschus

TAGESKALENDER

NOTDIENSTE

Avie Bahnhof-Apotheke Vers-
mold, Münsterstr. 35, 05423/8516,
durchgehend geöffnet.
Schlosshof-Apotheke in Biele-
feld, Schlosshofstraße 89a, Tele-
fon 0521/883451,.
Hausärztlicher Notdienst, Tele-
fon 116 117, 19 bis 22 Uhr Not-
dienstpraxis am Klinikum Biele-
feld-Mitte, Teutoburger Straße 50.

RAT UND HILFE
Hospizgruppe, Telefon 0151-177
77639.
Kreisfamilienzentrum, Bürger-
haus, Masch 2a, Telefon
05425/2549992, 16 bis 17 Uhr Offe-
ne Sprechstunde.
Rathaus, Schulstraße 5, Telefon
05425/8070, Pflegeberatung des
Kreises.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Rathaus, 8 bis 12.30 Uhr geöffnet.

BÄDER
Freibad, Masch 2, Telefon
05425/1633, 11 bis 20 Uhr geöffnet.

VERANSTALTUNGEN
Kindertagesstätte Sonnenschein,
Hoffstraße 24, 05425/5141, 20 bis
22 Uhr Nähcafé textiles Gestalten.

VEREINE UND VERBÄNDE
DRK Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1, Telefon 05425/9550, 15
bis 17 Uhr Cafeteria geöffnet.
Heimathaus, Freistraße 25, Tele-
fon 05425/7600, 14 Uhr Walking.
Turnier-Bridge-Club, Landgast-
hof Potthoff, Barnhauser Straße 3,
15 Uhr Bridge-Nachmittag.
Jungschützen,Schützenhaus 
Borgholzhausen, Ravensberger
Straße 35, 17 bis 19 Uhr Treffen.

KIRCHEN
Ev. Gemeindehaus Kampgarten,
Kampgarten 1, 05425/214, 9 bis 12
Uhr Gemeindebüro geöffnet.

Treffen in
der Augenklinik

Altkreis Halle (WB). Die
Selbsthilfegruppe für Blinde und
Sehbehinderte aus dem Südkreis
Osnabrück und dem Altkreis Halle
ist am Dienstag, 9. August, 14 Uhr
in der Augenklinik in Bad Rothen-
felde. Auskünfte bei Rainer Appel-
baum, Telefon 05426/1607.
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